
Zuwachsraten weiter vergrößert. Dieses hohe Tempo der Leistungsentwicklung war 
nur möglich, weil unsere Partei alles getan hat, um die sozialistische Planwirtschaft wei
ter zu entwickeln und den demokratischen Zentralismus zu festigen. Diese Ergebnisse 
erfüllen uns mit Freude und Stolz. Kommunisten ruhen sich aber nicht auf Erfolgen 
aus, sondern nutzen die erreichten Positionen und den Wettbewerbsschwung, um 
künftig noch schneller vorwärts zu kommen.

Der Bericht des Zentralkomitees und der Entwurf der Direktive des X. Parteitages 
zum Fünfjahrplan bestätigen eindeutig, daß unsere Partei den politischen Kurs der 
Einheit von Wirtschafte- und Sozialpolitik konsequent fortsetzt.

Die vom Genossen Erich Honecker dargelegten Schwerpunkte der ökonomischen 
Strategie in den achtziger Jahren sind für uns Anlaß, einen noch größeren Beitrag für 
den erforderlichen hohen Leistungsanstieg unserer Volkswirtschaft zu leisten. Deshalb 
betrachten wir die im Entwurf der Direktive des X. Parteitages zum Fünfjahrplan aus
gewiesene Steigerung der Werkzeugmaschinenproduktion auf 160—165 Prozent als 
Mindestanforderung.

Ausgehend von dieser Grundhaltung haben die Vertrauensleute unseres Kombina
tes gestern einmütig beschlossen, zur allseitigen Stärkung der DDR ihre Anstrengun
gen im sozialistischen Wettbewerb noch weiter zu erhöhen und in diesem Jahr eine zu
sätzliche Leistung von mindestens 3 Tagen an verteilbarem Endprodukt zu erarbeiten. 
(Starker Beifall.)

Mit dieser Verpflichtung steigern wir die industrielle Warenproduktion und die ab
gesetzte Warenproduktion gegenüber dem Vorjahr auf mehr als 112,8 Prozent.

Die Arbeitsproduktivität in unserem Kombinat werden wir nicht nur, wie im Plan 
vorgesehen, auf 109 Prozent, sondern auf mindestens 111 Prozent erhöhen. Dieses 
Tempo sichern wir durch umfassende sozialistische Rationalisierung und Intensivie
rung. Das gelingt natürlich nicht mit einem Kunstgriff der Leitung oder vielleicht mit 
besonderen Anstrengungen einzelner Kollektive — vielmehr ist der Leistungswille, der 
Fleiß und die Schöpferkraft aller Arbeiter, aller Ingenieure und Wissenschaftler an je
dem Arbeitstag und häufig noch darüber hinaus notwendig. (Starker Beifall.)

Wir sorgen deshalb dafür, daß der sozialistische Wettbewerb in allen Bereichen der 
Kombinatsbetriebe öffentlich mit großer Wirksamkeit geführt wird. Im gegenseitigen 
Wetteifern um höhere Ergebnisse werden immer neue Initiativen zur Leistungssteige
rung geboren und breit entfaltet. Die Kommunisten übernehmen gerade in diesen Ta
gen weitere Verpflichtungen zur Überbietung ihres persönlichen Anteils am Plan und 
veranlassen viele Kollegen im Arbeitskollektiv zum Nachdenken, bis entstehen Fragen, 
die von unseren Genossen in offenherzigen Aussprachen meist recht gut beantwortet 
werden.

Diese lebendige Parteiarbeit fördert das bewußte Handeln unserer Werktätigen im 
Arbeitsprozeß als entscheidende Grundlage für die Erreichung hoher ökonomischer


